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Halbjahresergebnis: Allianz Suisse zeigt sich in der 
Coronakrise robust  
 

 

 Prämie Sachgeschäft legt trotz der coronabedingt schwierigen 
Rahmenbedingungen um 1,0 Prozent zu; Einzelleben wächst leicht, 
Kollektivleben rückläufig als Folge des Sondereffekts im Vorjahr 

 Operativer Gewinn mit CHF 192,6 Mio. auf Vorjahresniveau 

 Halbjahresgewinn steigt aufgrund nicht mehr anfallender Kosten aus der 
abgeschlossenen Integration der DAS und positiver Steuereffekte um 5,3 
Prozent auf CHF 158,2 Mio. 

 Servicelevel und Kundenzufriedenheit bleiben trotz Arbeit aus dem Home 
Office hoch  

 

Wallisellen, 25. August 2020 – Trotz der schwierigen Bedingungen in der Coronakrise 

konnte die Allianz Suisse Gruppe ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen und 

blickt auf ein robustes Halbjahresergebnis zurück: So blieb der Operative Gewinn mit 

CHF 192,6 auf dem Niveau des Vorjahreszeitraums (Vorjahr: CHF 192,5 Mio.). Der 

Halbjahresgewinn legte aufgrund nicht mehr anfallender Kosten aus der 

abgeschlossenen Integration der DAS und positiver Steuereffekte um 5,3 Prozent auf 

CHF 158,2 Mio. (Vorjahr: CHF 150,2 Mio.) zu. Das Gesamtprämienvolumen sank vor 

allem bedingt durch den Wegfall der Sondereffekte im Kollektivlebengeschäft um 6 

Prozent auf CHF 2 651,7 Mio., das Sachgeschäft verzeichnete hingegen ein Plus von 

1,0 Prozent auf CHF 1477,9 Mio. Die Schaden-/Kostenquote (Combined Ratio) stieg 

auch aufgrund coronabedingt höherer Kosten auf 90,9 Prozent (Vorjahr: 89,9 Prozent).  

 

«Die Coronakrise hat uns alle extrem gefordert und wird uns auch weiterhin stark 

beschäftigen. Vor diesem Hintergrund können wir mit diesem Halbjahresergebnis zufrieden 

sein, auch wenn es nur eine Momentaufnahme ist und die Lage fragil bleibt. Was mich 

besonders freut: Obwohl noch weit mehr als die Hälfte unserer Mitarbeitenden vom Home 

Office aus arbeitet, konnten wir unsere Servicelevel und die Kundenzufriedenheit auf einem 

konstant hohen Niveau halten. Zudem verfügen wir nach wie vor über eine sehr solide 

Finanzkraft, die auf einem vorausschauenden Risikomanagement aufsetzt. Damit sind wir 

auch unter den aktuellen Rahmenbedingungen eine verlässliche Partnerin für Privat- und 

Unternehmenskunden. Das ist eine gute Basis, um gestärkt aus dieser Krise hervorgehen zu 

können», betont Severin Moser, CEO der Allianz Suisse.  

 



Seite 2 von 4 
 

Sachgeschäft: Wachstum trotz Krise 

 

Im Sachgeschäft konnte das Prämienvolumen trotz der Coronakrise um 1,0 Prozent auf CHF 

1 477,9 Mio. gesteigert werden, wofür vor allem das Unternehmensgeschäft verantwortlich 

zeichnete. Hingegen hinterliessen die Zeitperiode des Lockdowns und die damit verbundene 

vorübergehende Schliessung der rund 130 Geschäftsstellen Spuren im Neugeschäft. Auch 

der vermehrte Einsatz von Video- und Telefonberatung konnte den Rückgang der 

Abschlüsse nicht verhindern. Die tiefere Produktion war nicht nur im Generalagenturkanal, 

sondern in allen Vertriebskanälen zu beobachten. Seit den Lockerungsmassnahmen des 

Bundes und der Rückkehr zur persönlichen Beratung haben sich die Neugeschäftszahlen 

deutlich erholt. Positive Resonanz hat zudem das im Mai unter der Direktmarke ELVIA 

eingeführte Produkt «Drive» hervorgerufen. Drive ist eine neue Autoversicherung, die auf 

Einfachheit und Flexibilität setzt.  

 

Was die Schadenbelastung aus Covid-19 anbelangt, hält sich diese für die Allianz Suisse in 

Grenzen. «Wir bieten keine Epidemie- oder Pandemieversicherungen an, in diesem 

Geschäftsfeld sind wir nicht aktiv. Wir haben uns mit den KMU in dieser schwierigen 

Situation solidarisch gezeigt und weitreichende Zahlungserleichterungen sowie 

Mietzinsstundungen oder -reduktionen gewährt», hebt Moser hervor. Zudem sind grosse 

Naturereignisse bislang ausgeblieben. «Die durch Covid-19 verursachten positiven und 

negativen Effekte im Schadenaufwand werden sich in der Gesamtjahressicht die Waage 

halten, vorausgesetzt wir erleben keine zweite Pandemiewelle», ist Moser überzeugt. Im 

Motorfahrzeuggeschäft waren während des Lockdowns weniger Schäden angefallen, jedoch 

hat sich dieser Trend mit dem veränderten Mobilitätsverhalten bereits wieder umgekehrt. 

Insgesamt stieg die Schaden/-Kostenquote (Combined Ratio) um einen Prozentpunkt auf 

90,9 Prozent. Der operative Gewinn im Sachgeschäft lag mit CHF 134,9 Mio. exakt auf 

Vorjahresniveau. 

   

Lebengeschäft: Rückkehr zur Normalität bei Vollversicherungen 

 

Das Kollektivlebengeschäft profitierte im vergangenen Jahr vom Rückzug eines 

Mitbewerbers und einer damit verbundenen erhöhten Nachfrage nach Vollversicherungen. 

Nach dem Wegfall dieses Sondereffekts sank das Gesamt-Prämienvolumen im 

Lebengeschäft im ersten Halbjahr um 13,6 Prozent auf CHF 1 173,7 Mio. (Vorjahr: CHF 

1357,8 Mio.). Das Interesse an der Vollversicherung vor allem bei KMU ist unverändert hoch: 

«Gerade in solch unsicheren Zeiten mit volatilen Finanzmärkten setzen die Unternehmen auf 

finanzielle Sicherheit. Hier kann die Vollversicherung ihre Stärken ausspielen, denn die 

Risiken übernehmen wir», betont Stefan Rapp, CFO der Allianz Suisse. Das Potenzial bleibe 

also weiterhin gross.  

 

Das gilt auch für das Einzellebengeschäft, das mit einem Prämienplus von 0,3 Prozent CHF 

180,0 Mio. Prämien erreicht. «Die derzeitige Krise verbunden mit den ungelösten Fragen bei 

der Reform der Altersvorsorge führt uns allen die Notwendigkeit, privat vorzusorgen, noch 

einmal ganz deutlich vor Augen. Hier haben wir für unsere Kundinnen und Kunden attraktive 

und flexible Produkte, die ihre Zukunftssorgen mildern können. Gerade das im vergangenen 
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Jahr lancierte Produkt Flex Saving, das ungezwungenes Sparen mit dem Schutz einer 

Lebensversicherung verbindet, ist in puncto Flexibilität noch immer einzigartig im Schweizer 

Markt», sagt Rapp.  

 

Der operative Gewinn im Lebengeschäft betrug CHF 57,7 Mio. und lag damit ebenfalls auf 

Vorjahresniveau (CHF 57,6 Mio.). 

  

 

 

Allianz Suisse Gruppe (Aggregierte Kennzahlen IFRS 1) )     

Mio. CHF 06/2020 06/2019 

 Veränderung   
 ggü. Vorjahr    
 in %  

Prämieneinnahmen brutto Gruppe 2 651.7 2 821.7 -6.0 

Prämieneinnahmen brutto Nichtleben 1 477.9 1 463.9 1.0 

Statutarische Prämieneinnahmen brutto Leben 1 173.7 1 357.8 -13.6 

Verdiente Prämien Gruppe 1 259.4 1 255.5 0.3 

Versicherungsleistung für eigene Rechnung  -903.6 -879.6 2.7 

Übrige versicherungstechnische Rückstellungen & Sonstiges -49.0 -121.3 -59.6 

Kosten für eigene Rechnung -291.2 -284.2 2.4 

Operatives Investment Ergebnis 177.0 222.2 -20.4 

Operatives Ergebnis  192.6 192.5 0.0 

Gewinn 158.2 150.2 5.3 

Combined Ratio Nichtleben 90.9 % 89.9 % +1.0 %-Pt. 
 
 
1)  Allianz Suisse Versicherungs-Gesellschaft AG, Allianz  
 Lebensversicherungs-Gesellschaft AG, CAP Rechtschutz- 
 Versicherungsgesellschaft AG, Allianz Suisse Immobilien AG,   
 Quality1 AG, ELVIA e-invest AG, Allianz Technology AG  
       

    

 

 

Für weitere Auskünfte 

 

Kommunikation Allianz Suisse 

Hans-Peter Nehmer, Telefon: 058 358 88 01; E-Mail: hanspeter.nehmer@allianz.ch 

Bernd de Wall, Telefon: 058 358 84 14; E-Mail: bernd.dewall@allianz.ch 
 

 

 

Über die Allianz Suisse Gruppe 

 

Die Allianz Suisse Gruppe ist mit einem Prämienvolumen von über 3.8 Mrd. Franken eine der führenden 

Versicherungsgesellschaften der Schweiz. Zur Allianz Suisse Gruppe gehören unter anderem die Allianz Suisse 

Versicherungs-Gesellschaft AG, die Allianz Suisse Lebensversicherungs-Gesellschaft AG, die CAP 

Rechtsschutz-Versicherungsgesellschaft AG und die Quality1 AG. Die Geschäftstätigkeit der Allianz Suisse 

Gruppe umfasst Versicherung, Vorsorge und Vermögen. Sie beschäftigt rund 3'600 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und ist Teil der internationalen Allianz Gruppe, die in über 70 Ländern auf allen Kontinenten präsent 
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ist. 2013 wurde die Allianz Gruppe als Super Sector Leader des Dow Jones Sustainability Index (DJSI) 

ausgezeichnet. Seit dem Jahr 2000 ist das Unternehmen mit Spitzenpositionen in dem weltweit beachteten 

Nachhaltigkeitsindex vertreten. 

 
In der Schweiz verlassen sich über 1 Million Privatpersonen und über 100'000 Unternehmen in allen Lebens- und 

Entwicklungsphasen auf die Beratung und den Versicherungs- und Vorsorgeschutz der Allianz Suisse. Ein 

dichtes Netz von rund 120 Geschäftsstellen sichert die Nähe zu den Kunden in allen Landesteilen.  

 

Die Allianz Suisse ist offizieller Partner des Schweizerischen Roten Kreuzes, von Swiss Paralympic, und des 

Swiss Economic Forum (SEF). Darüber hinaus ist die Allianz Suisse Titelsponsorin des schweizweiten „Allianz 

Tag des Kinos“ und Namensgeberin der Allianz Cinemas in Zürich, Basel und Genf.  

 

 

Vorbehalt bei Zukunftsaussagen 

Soweit wir in diesem Dokument Prognosen oder Erwartungen äussern oder die Zukunft betreffende Aussagen 

machen, können diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. 

Die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäusserten Erwartungen 

und Annahmen abweichen. Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen können sich Abweichungen aus 

Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz 

Kerngeschäftsfeldern und -märkten, aus Akquisitionen sowie der anschliessenden Integration von Unternehmen 

und aus Restrukturierungsmassnahmen ergeben. Abweichungen können ausserdem aus dem Ausmass oder der 

Häufigkeit von Versicherungsfällen, Stornoraten, Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -

tendenzen und, insbesondere im Bankbereich, aus der Ausfallrate  von Kreditnehmern resultieren. Auch die 

Entwicklungen der Finanzmärkte und der Wechselkurse sowie nationale und internationale Gesetzesänderungen, 

insbesondere hinsichtlich steuerlicher Regelungen, können entsprechenden Einfluss haben. Terroranschläge und 

deren Folgen können die Wahrscheinlichkeit und das Ausmass von Abweichungen erhöhen. Die hier 

dargestellten Sachverhalte können auch durch Risiken und Unsicherheiten beeinflusst werden, die in den 

jeweiligen Meldungen der Allianz SE an die US Securities and Exchange Commission beschrieben werden. Die 

Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Meldung enthaltenen Aussagen zu aktualisieren. 

 

 


